
B1.35 Vertragsmäßige Pflege zu Hause 

☐ Umgang mit Familienproblemen
☐ Wie soziale Dienste funktionieren
☐ Kinderbetreuung und Pflege älterer Menschen

 

die Sonderschule der Senior / die Seniorin
das Altersheim der ältere Mensch
der Psychologe / die Psychologin ältere Menschen betreuen
die Sozialdienste pflegen
die finanzielle Hilfe helfen
die Pflegekraft Unterstützung bekommen
die häusliche Pflegehilfe die Pflegeurlaub
die häusliche Pflege um Hilfe bitten
das Pflegeheim Das ist mein voller Ernst.
die Wohnraumanpassung Das ist nicht dein Ernst!
die Betreuung Alles wird gut.
die Notrufhilfe zu Hause Das können Sie doch nicht machen!
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1.Übungen

1. Ordnen Sie jedes Wort seiner Definition zu. 

a. die häusliche Pflege
1. Stellen, bei denen man Beratung und Unterstützung für Familien und
Pflege bekommt.

b. die Pflegekraft
2. Umbauten, damit die Wohnung zugänglich wird, zum Beispiel mit
Rampen.

c. um Hilfe bitten 3. Jemanden direkt fragen, ob er helfen kann, wenn man überfordert ist.

d. die Sozialdienste
4. Person, die ältere oder kranke Menschen professionell pflegt und
unterstützt.

e. die
Wohnraumanpassung

5. Pflege, die zu Hause organisiert wird, damit jemand nicht ins Heim muss.

a-5 b-4 c-3 d-1 e-2

2. Ambulante Pflege und Betreuung zu Hause – Angebote der Stadt (Audio in der App
verfügbar) 
Fülle die Lücken aus: häusliche Pflegehilfe, finanzielle Hilfe, Pflegeurlaub,
Senior, Wohnraumanpassung, Sozialdienst, zugänglich, Pflegekraft

Viele Familien organisieren Betreuung und Pflege zu Hause, besonders wenn ein
______________________ nach einem Sturz vorübergehend Unterstützung braucht. In vielen Städten
berät der ______________________ kostenlos: Er erklärt, welche Leistungen die Pflegekasse
übernimmt, wie man eine ______________________ oder ______________________ findet und ob
______________________ möglich ist. Bei Bedarf kann auch ein Termin für eine ______________________
vermittelt werden, zum Beispiel Haltegriffe im Bad oder eine Rampe, damit die Wohnung besser
______________________ ist.

Wichtig ist eine gute Planung: Wer Angehörige betreut, kann sich nach ______________________
erkundigen und frühzeitig mit dem Arbeitgeber sprechen. Für Kinder gibt es je nach Situation
auch spezielle Angebote, etwa Beratung für Eltern oder Informationen zur Sonderschule. In
dringenden Fällen kann eine Notrufhilfe zu Hause Sicherheit geben. Der Sozialdienst empfiehlt,
Dokumente wie Arztberichte, Pflegegrad-Bescheid und Mietvertrag zum Beratungstermin
mitzubringen und rechtzeitig um Hilfe zu bitten, bevor die Belastung zu groß wird.

1. Welche Schritte schlägt der Text vor, bevor man die häusliche Pflege organisiert?
____________________________________________________________________________________________________
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3. Hören Sie sich das Audiofragment an und geben Sie an, ob die folgenden Aussagen wahr
oder falsch sind. 

Wahr Falsch

 

Die Mutter möchte derzeit lieber zuhause wohnen als in ein Pflegeheim zu
ziehen.

☐ ☐

Die häusliche Pflegehilfe kommt mehrmals am Tag, um die Seniorin zu
betreuen.

☐ ☐

Die Erzählerin hat einen Termin vereinbart, damit die Wohnung für die Mutter
besser zugänglich wird.

☐ ☐

Beispielantworten:

4. Rollenspiel: Vervollständige die Dialoge 

a. Pflege nach Sturz organisieren 

Frau Neumann (Sozialdienste): Sozialdienste Berlin‑ Mitte, Neumann am Apparat. Wie kann ich Ihnen
helfen? 

Herr Kaya (Sohn): 1._______________________________________________________________________________ 

Frau Neumann (Sozialdienste): Das tut mir leid zu hören. Braucht er im Alltag Hilfe beim Waschen,
Anziehen oder beim Einkaufen? 

Herr Kaya (Sohn): 2._______________________________________________________________________________ 

Frau Neumann (Sozialdienste): Wir können häusliche Pflege organisieren und prüfen, ob Sie finanzielle
Hilfe bekommen. Außerdem wäre eine Wohnraumanpassung sinnvoll,
damit die Wohnung zugänglich ist – zum Beispiel Haltegriffe im Bad. 

Herr Kaya (Sohn): 3._______________________________________________________________________________ 

Frau Neumann (Sozialdienste): Dann empfehle ich eine Notrufhilfe zu Hause. Falls sich die Situation
verschlechtert, können wir auch über ein Pflegeheim sprechen – aber
zuerst schauen wir, was zu Hause möglich ist. 

 

b. Kita empfiehlt psychologische Beratung 

Frau Lehmann (Kita‑ Leitung): 4._______________________________________________________________________________ 

Frau Yilmaz (Mutter): Ja, ich merke auch zu Hause, dass es schwierig ist. Was ist in der Kita
passiert? 

Frau Lehmann (Kita‑ Leitung): 5._______________________________________________________________________________ 

Frau Yilmaz (Mutter): Oh nein… Das können Sie doch nicht machen, ihn einfach als
›Problemkind‹ abzustempeln. Ich möchte, dass man ihm hilft. 

Frau Lehmann (Kita‑ Leitung): 6._______________________________________________________________________________ 

Frau Yilmaz (Mutter): Okay. Und was ist mit der Schule? Jemand hat das Wort ›Sonderschule‹
gesagt, das macht mir Angst. 

Frau Lehmann (Kita‑ Leitung): 7._______________________________________________________________________________ 
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1. Guten Tag, ich rufe wegen meines Vaters an. Er ist Senior, wohnt allein und ist gestern gestürzt. Das ist mein voller Ernst:
So geht das zu Hause nicht weiter. 2. Ja, vor allem morgens. Ich kann nicht jeden Tag hinfahren, und meine Schwester ist
auch überfordert. Wir möchten um Hilfe bitten – am besten eine Pflegekraft oder häusliche Pflegehilfe. 3. Und wenn er
nachts wieder stürzt? Ich habe Angst, dass es keiner merkt. 4. Frau Yilmaz, danke, dass Sie kurz Zeit haben. Es geht um Emre
und seine Betreuung in der Gruppe. 5. Er zieht sich oft zurück und wird schnell wütend, wenn etwas nicht klappt. Gestern hat
er ein anderes Kind geschubst. 6. Genau darum geht es. Wir empfehlen, mit einer Psychologin zu sprechen. Die Sozialdienste
können außerdem unterstützen, zum Beispiel mit Familienhilfe. 7. Das ist noch keine Entscheidung. Erst machen wir eine
Beratung und schauen, welche Förderung passt. Alles wird gut – Schritt für Schritt.

5. Korrespondenz verfassen 

_________________________________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________________________________
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